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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

SV Rommelsbach : SV Wendelsheim 
Dienstag, 08.11.2022, 18:45 Uhr

SV Rommelsbach gegen SV Wendelsheim 9:0

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 traf der SV Rommelsbach am Dienstag, den
08. November im 3. Saisonspiel auf den SV Wendelsheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der SV Wendelsheim diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Wiedner / Knopper beim 3:
0 gegen Rothe / Braun. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Vöhringer / Brand gegen
Straub / Henkel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg holten
nachfolgend Catakli / Dorn beim 11:6, 11:7, 9:11, 11:4 gegen Susok / Susok. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Fabian Wiedner hatte derweil seinen Gegner Roland Rothe beim
11:9, 13:11, 13:11 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mit nur einem Satzverlust ging Matthias
Vöhringer gegen Markus Straub durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte Steven Knopper das Spiel gegen Volker Susok und gewann in vier Sätzen. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Henkel zeigte Sabri Catakli seinem Gegner die Grenzen auf. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Recht kurzen Prozess machte Christoph Brand beim 11:5, 11:4, 11:7 mit Erik Susok.
Einen Sieg fuhr daraufhin Thomas Dorn beim 11:5, 11:5, 7:11, 12:10 gegen Frank Braun ein. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Rommelsbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Tübingen II am 11.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV Wendelsheim wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
13.11.2022 gegen den TV Derendingen II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Rommelsbach

Doppel: Wiedner / Knopper 1:0, Vöhringer / Brand 1:0, Catakli / Dorn 1:0 
Einzel: F. Wiedner 1:0, M. Vöhringer 1:0, S. Knopper 1:0, S. Catakli 1:0, C. Brand 1:0, T. Dorn 1:0 

 SV Wendelsheim
Doppel: Straub / Henkel 0:1, Rothe / Braun 0:1, Susok / Susok 0:1 
Einzel: M. Straub 0:1, R. Rothe 0:1, A. Henkel 0:1, V. Susok 0:1, F. Braun 0:1, E. Susok 0:1


